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 Veröffentlicht am 03.08.2018

Norm

StGB §156

FinStrG §11 Fall3

BAO §7

BAO §1

BAO §224

Rechtssatz

Der Beitragstäter (§ 11 dritter Fall FinStrG) eines vorsätzlichen Finanzvergehens wird nicht schon mit dessen

Vollendung zum (Gesamt-)Schuldner der Republik Österreich. Vielmehr setzt dessen Haftung für die Abgabenschuld

gemäß § 11 BAO zunächst eine rechtskräftige Verurteilung im Finanzstrafverfahren voraus. Erst dann kann die Haftung

mit (konstitutiv wirkendem) Haftungsbescheid (§ 224 BAO) geltend gemacht werden, wodurch die Schuldnerstellung

des Haftungspflichtigen erst bewirkt und die davon betroffene Abgabenschuld fällig und vollstreckbar wird.

Entscheidungstexte

14 Os 19/18b

Entscheidungstext OGH 03.08.2018 14 Os 19/18b

European Case Law Identifier (ECLI)

ECLI:AT:OGH0002:2018:RS0132176

Im RIS seit

17.09.2018

Zuletzt aktualisiert am

17.09.2018

Quelle: Oberster Gerichtshof (und OLG, LG, BG) OGH, http://www.ogh.gv.at

 2026 JUSLINE

JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at

file:///
https://www.jusline.at/gesetz/bao/paragraf/11
https://www.jusline.at/gesetz/bao/paragraf/224
file:///Dokument.wxe?Abfrage=Justiz&Dokumentnummer=JJT_20180803_OGH0002_0140OS00019_18B0000_000
https://www.jusline.at/entscheidung/565394
https://www.jusline.at/entscheidung/565394
https://www.jusline.at/entscheidung/567762
http://www.ogh.gv.at
file:///

	RS OGH 2018/8/3 14Os19/18b
	JUSLINE Entscheidung


